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Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Advents-

zeit und frohe Weihnachten! 

 

 
 
  



 
 

Öffnungszeiten Weihnachten / Neujahr 

Über Weihnachten und Neujahr bleibt die Gemeindeverwaltung vom 24. Dezember 2021 bis 
und mit 31. Dezember 2021 geschlossen. Wir sind gerne ab Montag, 3. Januar 2022, wieder 
für Sie da. 

 
Für Meldungen von Todesfällen sind wir unter Tel. 043 433 10 88 erreichbar. 
 

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden der Gemeindeverwaltung wünschen Ihnen eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das neue Jahr. 
 

Finanzkommission Amtsperiode 2022 / 2025 – Mitglied gesucht 
Sabine Schneider wurde als Gemeinderätin für die kommende Amtsperiode gewählt. Ihr 
Ehepartner Reto Schneider wurde bereits im August als Mitglied der Finanzkommission wie-

dergewählt. Gemäss § 1 Unvereinbarkeitsgesetz dürfen Ehegatten nicht gleichzeitig Mitglied 
des Gemeinderates und der Finanzkommission sein. Reto Schneider hat deshalb seine De-
mission per 31. Dezember 2021 bekannt gegeben. Der Gemeinderat hat die Ergänzungs-

wahl für ein Mitglied der Finanzkommission am Sonntag, 13. Februar 2022, angeordnet. Die 
Anmeldefrist endet am Freitag, 31. Dezember 2021, 12.00 Uhr. Wahlvorschläge sind von 
10 Stimmberechtigten zu unterzeichnen und der Gemeinde einzureichen. Das notwendige 

Formular ist bei der Gemeindeverwaltung erhältlich oder kann auf der Homepage herunter-
geladen werden. 
 

Arbeitsgruppe Räumliches Entwicklungsleitbild – Mitglieder gesucht 
Die Gemeindeversammlung hat am 26. Mai 2021 dem Kreditantrag für die Gesamtrevision 
Nutzungsplanung zugestimmt. Für diese Revision ist es notwendig, zuerst ein räumliches 

Entwicklungsleitbild (REL) zu erarbeiten. 
Das REL ist eines der Steuerungs- und Führungsinstrumente der Gemeindeentwicklung und 
stellt zudem die strategische Grundlage für die Nutzungsplanung dar. Mit dem REL wird die 

Gemeinde flächendeckend erfasst und die Stärken und Schwächen wie aber auch die Chan-
cen und Risiken werden identifiziert. Nach der Analyse wird geklärt, welche Schwerpunkte 
zu setzen sind und wo Handlungsbedarf besteht. Es wird also eine Vision erarbeitet, in wel-

che Richtung sich das Dorf und die Gemeinde entwickeln sollen. 
Für die Erstellung des REL wird eine Arbeitsgruppe eingesetzt, die das REL gemeinsam mit 
dem beauftragten Ingenieurbüro in kurzen, unkomplizierten und kreativen Arbeitsschritten 

prozesshaft erarbeiten soll.  
Der Gemeinderat ruft deshalb die Bevölkerung dazu auf, sich bei Interesse aber auch bei 
Fragen zum REL bei der Gemeindeverwaltung telefonisch (Tel. 043 433 10 80) oder per E-

Mail (gemeinde@fisibach.ch) zu melden. Idealerweise melden sich zwischen 1 – 3 Perso-
nen, die sich für das aktuelle Dorfleben und insbesondere die weitere Entwicklung interes-
sieren und sich gerne in der Arbeitsgruppe einbringen möchten. 

Weitere Informationen zum REL finden Sie auf unserer Homepage (www.fisibach.ch) oder 
auf der kantonalen Website (www.ag.ch) unter dem Stichwort "Räumliches Entwicklungs-

leitbild". 
Anmeldeschluss: Freitag, 31. Dezember 2021  
 

Forderungen gegenüber der Gemeinde Fisibach 
Forderungen gegenüber der Gemeinde Fisibach (vor allem Löhne und Spesen) sind der Ab-
teilung Finanzen bis am 10. Dezember 2021 abzugeben. Nur so wird es möglich sein, die 

Verwaltungsrechnung 2021 termingerecht abzuschliessen. 
 
Altpapiersammlung 

Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, 4. Dezember 2021, statt. Das Altpa-
pier muss am Sammeltag bis spätestens 9.00 Uhr gut verschnürt bereitgestellt werden. 
Bitte beachten Sie, dass dem Altpapier kein Abfall (Plastik, Alufolie, etc.) beigelegt wird. 

 
 
 



 
 

Grüngutabfuhren während den Wintermonaten 

Bevor ab März 2022 wieder die wöchentliche Abfuhr des Grünguts beginnt, wird zusätzlich 
am Mittwoch, 15. Dezember 2021, 12. Januar und 9. Februar 2022 das Grüngut abgeführt. 
 

Die Grüngutjahresvignette 2022 ist ab Mitte Dezember auf der Gemeindeverwaltung erhält-
lich. Diese muss bis spätestens am 3. März 2021 auf dem Container angebracht werden. 
 

Betriebsferien Sammelstelle Fermeto AG 
Die Fermeto Handels AG hat vom 22. Dezember 2021 bis am 2. Januar 2022 Betriebsferien. 
Folglich bleibt auch die Sammelstelle geschlossen. Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 

 
Daten Kehrichtabfuhr Dezember 2021 und Januar 2022 
Die Kehrichtabfuhr vom 28. Dezember 2021 findet wie gewohnt statt. Die erste Kehricht-

abfuhr im neuen Jahr wird am 4. Januar 2022 sein. Weihnachtsbäume können an den ersten 
beiden Sammlungen im Januar mitgegeben werden. 
 

Winterdienst 
In absehbarer Zeit wird in unserer Region der erste Schnee fallen. Der Gemeinderat bittet 
daher alle Autobesitzer, im eigenen Interesse, ihre Fahrzeuge während den Räumungsar-

beiten nicht auf öffentlichen Strassen und Plätzen abzustellen. Die Schneeräumungsarbeiten 
werden dadurch nicht nur behindert, es besteht auch die Gefahr, dass Fahrzeuge durch 
Pfaden und Salzen beschädigt werden. Der Gemeinderat lehnt gestützt auf Art. 20 

Abs. 3 VRV ausdrücklich jede Haftung ab, falls durch den kommunalen Winterdienst Schä-
den an parkierten Autos entstehen.  
 

Zuständig für den Winterdienst ist Ronny Sutter, Tel. 078 815 38 91. 
 
Nächstes Aktuell Februar 2022 

Da die Verwaltung über die Festtage geschlossen bleibt, fällt das Aktuell im Januar 2022 
aus. Die nächste Ausgabe erscheint anfangs Februar 2022. Der Redaktionsschluss ist wie 
gewohnt am 15. Januar 2022. Beiträge sind an kanzlei@fisibach.ch zu senden. 

 
 
AUS DEM GEMEINDERAT 

 
Spielplatzreglement 

Der Gemeinderat hat für die Benützung des Spielplatzes ein Reglement erlassen. Es wird 
per 1. Januar 2022 in Kraft treten und ist dann auf der Homepage aufgeschaltet. 
 

Busse Bauen ohne Baubewilligung 
Der Gemeinderat hat in einem Fall eine Busse für Bauen ohne Baubewilligung ausgespro-
chen. 

 
Kadaversammelstelle, Kündigung Gemeindeverträge 
Die Kadaversammelstelle stand bislang den Einwohnern der Gemeinde Fisibach, Kaiserstuhl, 

Rümikon, Mellikon, Bad Zurzach und Rietheim zur Verfügung. Die angeschlossenen Gemein-
den haben vergangenen Jahres die jeweiligen Verträge per 31. Dezember 2021 gekündigt. 
Das heisst, dass die Kadaversammelstelle ab dem neuen Jahr nur noch den Einwohnern von 

Fisibach zur Verfügung steht.  
 
Vermietung Notschlachtraum an Jagdgesellschaft Rümikon 

Der bisherige Nutzer hat mitgeteilt, dass er den Notschlachtraum per 31. Dezember 2021 
nicht mehr benötigen wird. Die Jagdgesellschaft hat bereits im Vorfeld ihr Interesse an den 
Räumlichkeiten bekundet. Sie benötigen den Raum hauptsächlich für das Abbalgen, Kühlen 

und Lagern von Wild. Da im Notschlachtraum in der Vergangenheit kaum mehr geschlachtet 
wurde, erachtet der Gemeinderat die Nachfolgelösung mit einem Mietverhältnis mit der 
Jagdgesellschaft Rümikon als ideal. 
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Ressortverteilung Gemeinderat ab 1. Januar 2022 
 

Vorsitz Ressort Inhalt 

Roger Berglas 
Stv. Y. Niedermann 

Präsidiales 
Abstimmungen, Wahlen, Gemeinderat, Gemeindeversammlung, 
Personalwesen, Verwaltung, Planungsverbände 

Finanzen 
Finanzausgleich, Kapitaldienst, Steuern, Schenkungen, Versiche-
rungen 

Bildung Schulwesen, Musikschule 

Kommunikation  
u. Tourismus 

Kommunikation, Medien, Aktuell, Homepage, Tourismus 

Yves Niedermann 
Stv. S. Schneider 

Sicherheit 
Aufenthalt, Niederlassung, Bürgerrecht, Feuerwehr, Polizei, Mili-
tär, Zivilschutz 

Verkehr 
Strassen (Unterhalt, Signalisation, Markierungen), Winterdienst, 
ÖV 

Daniel Heiniger 
Stv. R. Berglas 

Tiefbau Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung, Brunnen 

Hochbau Bauwesen, Baupolizei, Grundbuch, Vermessungen 

Sabine Schneider 
Stv. R. Meier 

Kultur, Sport Kulturwesen, Senioren, Sport, Vereine, Denkmalpflege, Kapelle 

Gesundheit 
Altersheime, Gesundheitswesen, Krankenpflege, Lebensmittelkon-
trolle, Spitäler, Spitex, Friedhof und Bestattungen 

Soziales 
Arbeitslosenwesen, Asylwesen, Kindes- und Erwachsenenschutz, 
Jugendwesen, Sozialhilfe, Invalidität 

Raphael Meier 
Stv. D. Heiniger 

Natur- und Um-
weltschutz 

Abfallbeseitigung, Schlachthof, Gewässerverbauungen, Natur-
schutz, Umweltschutz, Lärmbekämpfung, Fluglärm 

Volkswirtschaft 
Abfallbeseitigung, Landwirtschaft, Forst, Ortsbürger, Lehmabbau, 
Jagd, Fischerei, Industrie, Gewerbe, Handel, Energie 

   

Vorsitz Gebäude   

R. Berglas Gemeindeverwaltung, SH Chilewis und Belchen, Spielplatz 

Y. Niedermann Feuerwehrlokal, Schützenhaus, Schiessanlage, Zivilschutzraum, Bushaltestelle 

D. Heiniger Kläranlage, Pumpwerk, Brunnenstuben, Gemeindehaus, Hüttenächer  

S. Schneider Kapelle, Friedhof Kaiserstuhl 

R. Meier Schwimmbad, Kadaverraum, Forstbüro, Entsorgungsplatz Fermeto, Trotte 

   

Delegierter Institution   

R. Berglas ZurzibietRegio, REPOL, Tourismus Bad Zurzach, Standortförderung Zürcher Unterland 

Y. Niedermann 
Feuerwehrkommission, Bevölkerungsschutzverband Zurzibiet, Verkehrskonferenz Züri 
Unterland 

D. Heiniger ARA Hohentengen 

S. Schneider Soziale Dienste Zurzach, Verband Soziale Dienste, ASANA, Spitex, RAS, Vereine 

R. Meier 
Landwirtschaftskommission, Forstbetrieb Region Kaiserstuhl, kant. Ortsbürger, 
Schutzverband Flughafen, IG Lebensraum Fisibach, KVA Turgi 

 
  



 
 

Wahl Mitglieder der Schulkommission (Amtsperiode 2022 / 2025) 

Aufgrund der Neuorganisation der Führungsstrukturen der Aargauer Volksschule hat der 
Gemeinderat entschieden, als fachliche Unterstützung eine Schulkommission einzusetzen. 
Von den bisherigen Schulpflegerinnen stellte sich Melanie Sutter, Hasenhof 6, weiterhin zur 

Verfügung. Mit Sarah Studer, Schulhausstrasse 10, konnte nun ein weiteres Mitglied gefun-
den werden. Die Schulkommission wurde für die Dauer der ordentlichen Amtsperiode ge-
wählt und der Gemeinderat wünscht Melanie Sutter und Sarah Studer schon heute viel 

Freude bei der Ausübung ihres Amtes. 
 
Baubewilligung 

Es wurden folgende Baubewilligung erteilt: 
- Rademacher Arno und Michaela, Neubau Carport, Parzelle 572, Mittlerer Sanzenberg 14 
 

 
EINWOHNERDIENSTE 
 

Wir begrüssen 
 Hoffmann Lukas und Sarah mit Mia, Belchenstrasse 18 
 Schiebel Daniel, Hinterdorf 9 

 
Geburt 
Der Gemeinderat gratuliert Joëlle Herrmann und Tobias Attenhofer, Belchenstrasse 31, 

herzlich zur Geburt ihres Sohnes Jari Neil. 
 
  

 
 

            Mütter-Väter-Beratungsstelle Fisibach/Kaiserstuhl 
         Die Beratungen finden in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat statt, 

im Belchenschulhaus (blaues Haus), Schulhausstrasse 2, Fisibach 

Beratungstag Datum Zeit 

Donnerstag 06.01.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 03.02.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 03.03.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag  07.04.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 05.05.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 02.06.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 07.07.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 04.08.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 01.09.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 06.10.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 03.11.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

Donnerstag 01.12.22 Nachmittags mit Voranmeldung 

 

Telefonisches Beratungsangebot (wurde wegen Coronasituation erweitert) 
056 245 42 40 
Mo. Mi. Do. Fr. 08.15 - 11.15 Uhr 
Di. 13.30 - 16.30 Uhr 

Übrige Zeit Telefonanrufbeantworter, Nachricht hinterlassen, wir rufen zurück 
 



 
 

 
 

 

  



 
 

Rückschau des Kaiserstuhler Stadtrates 

Mit dem Jahresende 2021 naht für Stadt Kaiserstuhl die Gemeindefusion und damit eine 
Preisgabe der politischen Eigenständigkeit. Der Stadtrat wirft einen letzten Rückblick auf 
seine Tätigkeit, bevor er seine Amtszeit als letzter Kaiserstuhler Stadtrat mit der Übergabe 

aller Geschäfte an den Gemeinderat der neuen Gemeinde Zurzach abschliessen darf. Gleich-
zeitig wird die neue organisierte Verwaltung alle Aufgaben der bisherigen Verwaltung2000 
übernehmen. 

 
Ich erinnere mich gut an die mahnenden Worte des Regierungsrates an meiner ersten In-
pflichtnahme: «Die Arbeit eines Gemeinderates misst sich nicht an den eingesparten Steu-

ern während seiner Amtszeit, sondern am Zustand des Gemeinwesens zum Zeitpunkt seines 
Rücktrittes». Mit dem erklärten Ziel einer Attraktivitätssteigerung konnten die letzten zwei 
Amtszeiten des Stadtrates starke Zeichen setzen. Dass dies trotz begrenzten Mitteln und 

fehlendem Finanzausgleich ohne Defizite und grössere Verschuldung möglich war, erfüllt 
den Stadtrat mit Stolz und Freude. 
 

Mit der abgeschlossenen Sanierung von Rheingasse, Unterer Kirchgasse und bald auch am 
Obertor wurden nicht nur mehrere Strassenzüge instand gestellt, sondern auch alle Werk-
leitungen saniert und gut für die Zukunft vorbereitet. Die kommende Sanierung der Kan-

tonsstrasse K430 ist mit der Kreditgenehmigung gut vorbereitet. Sie erfüllt die Petition nach 
einer verbesserten Fussgängersicherheit und wird neben einem neuen Trottoir auch eine 
Verschönerung des Turmplatzes bringen. 

 
Die Sanierung von Badi und Bootshafen, sowie der Bau von 20 zusätzlichen Bootsplätzen 
verbessern die Attraktivität Kaiserstuhls zur Naherholung am und auf dem Rhein für Bevöl-

kerung und Besucher. 
Die Sicherstellung eines attraktiven Schulstandortes für Kaiserstuhler Schulkinder hat mit 
Weiach und Stadel trotz Bedenken einiger Aargauer Nachbarn eine ausgezeichnete Lösung 

gefunden. 
 
Die Grundlagen zur nachhaltigen Umnutzung des Schulhausareals sowie zur Sicherung des 

Bahnhofs Kaiserstuhl zu schaffen, war das oberste Ziel der aufwendigen BNO-Revision, wel-
che kürzlich mit der Zustimmung der Stimmberechtigten abgeschlossen wurde. 
 

Die Baurechts-Vergabe des Areals Blöleboden an die Genossenschaft Leben in Kaiserstuhl 
(GLIK) stellte die Weichen für ein ökologisches Leuchtturmprojekt zur nachhaltigen Sied-

lungsentwicklung mit preisgünstigem Wohnraum. In einer generationenübergreifenden 
Nachbarschaft wird erstmals auch Kaiserstuhler Senioren barrierefreies Wohnen in ihrem 
angestammten sozialen Umfeld ermöglicht. Viele Zusatzangebote werden sowohl den neuen 

Bewohnern als auch der gesamten Kaiserstuhler Bevölkerung offenstehen. Eine neue Holz-
schnitzelheizung kann künftig auch Liegenschaften ausserhalb des Blöleboden erschliessen 
und damit als zusätzlicher Wärmeverbund dienen. Dem Forstbetrieb Kaiserstuhl wird so 

gleichzeitig die langfristige Abnahme von Bauholz und Holzschnitzel garantiert. 
 
Bereits vor Corona hat der Stadtrat die Bedeutung leistungsfähiger Kommunikationstech-

nologien erkannt. Dank jahrelangen Verhandlungen wurde von Swisscom sowohl die lokale 
Glasfasererschliessung als auch eine örtliche Mobilfunkantenne realisiert. 
 

Nachhaltigkeit genoss beim Stadtrat immer einen hohen Stellenwert. Seit 2014 liefert die 
Elektra den Strom zu 100% aus erneuerbaren Quellen. Mit der ersten öffentlichen E-La-
destation 2016 wurde der Startschuss zur Elektromobilität gegeben und seither laufend er-

gänzt, das Kommunalfahrzeug wurde durch eine elektrische Variante ersetzt. 
 
Neben allen lokalen Projekten beteiligte sich der Stadtrat während vielen Jahren ebenso 

intensiv an der Verbesserung der Zusammenarbeit unter den Nachbargemeinden im Rhein-
tal, was letzten Endes zur vertieften Prüfung und dem Gemeindezusammenschluss führte.  
 



 
 

Auch mit den unmittelbaren Nachbarn pflegten wir die Beziehungen und bauen auch wei-
terhin auf die bewährte Zusammenarbeit in den vielfältigen Themen wie Wasser, Abwasser, 

Schule und Kultur. Als Exklave der Gemeinde Zurzach bleibt Kaiserstuhl sowohl ein urbanes 
Subzentrum und kultureller Kraftort, sowie eine bewährte Brückenbauerin zu Nachbarn und 
Bindeglied nach Deutschland und ins Zürcher Unterland. 

 
Ein grosses Dankeschön gebührt allen Beteiligten: Allen Stadtratskolleginnen und -kollegen, 
Stadtschreiberinnen, Mitarbeitern der Verwaltung, Mitgliedern von Kommission und Verei-

nen, Freiwilligen. Ohne ihren grossartigen Einsatz mit Herzblut und Engagement wären die 
erzielten Resultate niemals möglich gewesen. Nicht zuletzt geht der Dank an die Stimmbe-
rechtigten, welche dem Stadtrat grosses Vertrauen schenkten und bei Bedarf auch nötigen 

Krediten oder gar Steuererhöhungen zustimmten, um alle Projekte umsetzen zu können. 
Obwohl Einzelne unter uns ihr öffentliches Amt abgeben können, wird freiwilliges Engage-
ment für das gesellschaftliche Zusammenleben weiterhin ein prägendes Merkmal unserer 

Bevölkerung darstellen. 
 

Die mehrjährigen Fusionsvorbereitungen bieten beste Voraussetzungen zur Weiterführung 
der Geschäfte, auch Besonderheiten und Herausforderungen der künftigen Ortschaften woll-
ten möglichst gut verstanden sein. 

 
Deshalb sind wir zuversichtlich, dass die Bevölkerung ungeachtet der Ortschaft auch vom 
neuen Gemeinderat die bestmögliche Wahrung ihrer Interessen erwarten darf. Wir wün-

schen allen neuen Organen viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit und hoffen auf das Verständnis der 
Bevölkerung, dass bei so vielen Neuerungen der eine oder andere Mangel erst sichtbar wer-
den muss, bevor er auszubügeln sein wird. 

 
Im November 2021 
Ruedi Weiss, Stadtammann 

 
Rechtskraft von Einwohnergemeindeversammlungsbeschluss 
Die Referendumsfrist für den Beschluss Nr. 3 (Baurechtsvertrag zwischen der Stadt Kaiser-

stuhl und der Genossenschaft Leben in Kaiserstuhl) der Einwohnergemeindeversammlung 
vom 6. Oktober 2021 ist am 11. November 2021 ungenützt abgelaufen. Der Beschluss der 
Einwohnergemeindeversammlung vom 6. Oktober 2021 ist in Rechtskraft erwachsen. 

 
Gesamtrevision Nutzungsplanung Siedlung und Kulturland – Eingang Beschwerde 
Gegen den Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung vom 6. Oktober 2021 (BNO-

Revision) wurde innert Frist beim Regierungsrat eine Beschwerde eingereicht. Der Stadtrat 
ist nun gehalten, eine Beschwerdeantwort zu verfassen. 
 

Protokoll der ausserordentlichen Einwohnergemeindeversammlung vom 6. Okto-
ber 2021 
Das Protokoll ist auf der Website der Stadt Kaiserstuhl einsehbar (unter der Aktenauflage 

für die Einwohnergemeindeversammlung vom 24. November 2021). 
 
Erschliessungsplan Altstadt 

Der Erschliessungsplan Altstadt wurde vom Vorsteher des Departements Bau, Verkehr und 
Umwelt des Kantons Aargau am 30. September 2021 genehmigt und nach Ablauf der Be-
schwerdefrist am 8. November 2021 unterzeichnet. Der genehmigte Erschliessungsplan 

kann auf der Homepage der Stadt Kaiserstuhl eingesehen werden. 
 
 

 
 
 

 
 

 



 
 

Winterdienst 2021/2022 
Betreffend Winterdienst möchten wir Sie auf folgende Gegebenheiten aufmerksam machen: 

 Der Winterdienst wird wie üblich reduziert ausgeführt (reduzierter Salzeinsatz, keine 
Schwarzräumung). 

 Fahrzeuge, welche auf öffentlichen Strassen und Plätzen abgestellt werden, können die 

Winterdienstarbeiten behindern und laufen Gefahr, beschädigt zu werden. Für solche 
Schäden hat der Fahrzeughalter selber aufzukommen. Die Gemeinden lehnen jede Haf-
tung ab. 

 
In Kaiserstuhl ist Erich Weibel, T 079 625 91 67 für den Winterdienst zuständig. 
 

Baubewilligung 
Es wurde folgende Bewilligung erteilt: 
 Walter und Rosmarie Suter-Schumacher, Kaiserstuhl, Umgestaltung Garten, Parzelle 78, 

Rheingasse 126 
 Elektra Genossenschaft Kaiserstuhl, Kaiserstuhl, Kaiserstuhl, Ladestationen für Elektro-

fahrzeuge, Parzellen 22 und 290, Höhe Rheingasse 10 und Bahnhof 
 Matthias und Regula Meier, Kaiserstuhl, Umnutzung Garage in Atelier und Ersatz Garagen-
tor, Parzelle 274, Schulhausweg 58 

 

  

 

 

Christbaumverkauf 
 
Mit musikalischer Umrahmung durch  
die Bläsergruppe Kaiserstuhl 

 

Widderplatz Kaiserstuhl 

Montag, 20. Dezember 2021, 17.00 h bis 19.00 h 
 
Verkauf von Blau-, Rot- und Nordmanntannen sowie Deckästen  
durch Biohof Spuhler, Wislikofen.  
Vorbestellungen nimmt Lori Spuhler gerne unter 056 243 19 37 entgegen. 
 
Auf einen fröhlichen und gemütlichen Anlass bei Glühwein, Punsch und Leb-
kuchen freuen sich die Ortsbürger und der Stadtrat Kaiserstuhl 
 
Es gelten die Corona-Vorschriften des BAG. 

 
 

 
 
 

 
 



 
 

 

 
PRIMARSCHULE WEIACH 

 
Ein Beitrag von Janine Akeret 

Lehrperson 1./2. Klasse B 

 

«Die Zukunft gehört denen, die an die Wahrhaftigkeit ihrer Träume 
glauben.» 

Anna Eleanor Roosevelt 

 

Der Herbst nähert sich dem Ende und schon bald steht der Winter vor der Türe. Die Kinder an der 
Schule Weiach freuen sich nach den Herbstferien auf unterschiedliche Aktivitäten, Rituale oder be-
reits auf die hoffentlich auch dieses Jahr verschneite Gegend im Winter. Auf dem Pausenplatz habe 
ich mehrere Kinder gefragt, auf was sie sich am meisten im Winter freuen. Bei den Antworten hoch 
im Kurs waren die Freude auf den Schnee, die Weihnachten und die Weihnachtsferien. Damit Sie 
als Leser einen Einblick bekommen, habe ich einige Antworten aussortiert und angefügt. Zusätzlich 
haben noch zwei Schülerinnen aus der 3. und 5. Klasse eine Zeichnung zum Thema Winter gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun hoffen wir, dass wir auch dieses Jahr einen schönen, sonnigen und verschneiten Winter ge-

niessen dürfen. Vielleicht sogar wieder mit einem schulhauseigenen und selbst gemachten Eisfeld. 

 

Ich freue mich vor allem 
auf den Weihnachts-

baum, die Geschenke und 
den Truthahn zum Essen. 

Der ist immer so lecker! 

Den Schneeee!!! 
Und Weihnachten. 

Hockey! Ich freue mich 
auf das Hockey spielen. 

Auf das  

Snowboarden. 

Ich freue mich auf 
das Hallenfussball 

spielen. 



 
 

 

 
PRIMARSCHULE WEIACH 

 
 

 
Infobox Schulleitung / Schulpflege 
 
Ivo Grossrieder hat seit dem 25. Oktober 2021 die Funktion als stellvertretender Schulleiter vorüber-
gehend bis zu den Sportferien am 18. Februar 2022 übernommen. Wenden Sie sich für Fragen und 
Anliegen an den Regensberger oder an den Schulpflegepräsidenten, Sämi Meier. 
Nach dem Weggang von David Leipold als Schulleiter am 15. Oktober 2021 sind die Schulpflege und 
die Schulleitung darum besorgt, dass wieder Ruhe und Verlässlichkeit in den Schul- und Unterrichts-
betreib einkehrt. 

 

 

 

Infobox für Eltern 

 
Anstellungen Lehrpersonal 
 
Mahela Zürcher hat als Vikarin und Klassenlehrerin den Unterricht in der 1./2. Klasse A übernommen. 
Die Kaiserstuhlerin löst damit Annina Rüttimann ab, die in der Probezeit das Arbeitsverhältnis an der 
Schule Weiach aufgelöst hat. 
 
Alexandra Dall’O und Miranda Sigg unterrichten als Vikarinnen im Tandem seit Mitte November die 
Kinder im Kindergarten Hofwies. Die dreiwöchige Vakanz der Kindergartenstelle durch die Kündigung 
von Florina Meier hat die Schule Weiach intern überbrücken können. 
 
Willkommen an der Schule Weiach! 
 

 
 
Die KiTa Weiach hat am 1. August 2021 den Betrieb aufgenommen. Sie bietet vorerst pro Tag 12 
Krippenplätze für Kinder ab drei Monaten an. Sie schafft eine angenehme Atmosphäre, in welcher 
das Vertrauen zwischen Eltern, Betreuungspersonen und Kind im Vordergrund steht. Das Anliegen 
der KiTa ist es, den Kindern ein Gefühl der Harmonie und des Wohlbefindens zu geben, den Kindern 
genügend Freiraum zu lassen und gemeinsame Aktivitäten sowie eine individuelle Betreuung des 
Einzelnen zu fördern.  
 
Die KiTa Weiach ist von Montag bis Freitag jeweils von 7.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. Sie bietet 
eine Halbtagesbetreuung mit Mittagessen oder eine Ganztagesbetreuung an. Interessierte Eltern 
sind herzlich eingeladen, mit Melanie Rémy, Gruppenleiterin, und mit Nicole Schmitt Lopes, Miter-
zieherin, einen Besprechungs- und Besichtigungstermin zu vereinbaren (melanie.remy@schule-wei-
ach.ch oder 043 433 07 29). Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
 

 
 
 

mailto:melanie.remy@schule-weiach.ch
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Kirchenkalender  
Gottesdienste & Termine 
 

Sonntag 28. November 10.30 Uhr ökumenischer Adventsgottesdienst in der  
katholischen Kirche in Kaiserstuhl  
 

Dienstag 7. Dezember 9.30 Uhr Frauenfrühstück 
 

Samstag 11. Dezember 10 Uhr 
 

Lebkuchenkrippen basteln im Schulhaus Fisibach 

Sonntag 12. Dezember 18 Uhr Weihnachtsfeier im Schulhaus Fisibach 
 

Sonntag 19. Dezember 19 Uhr Adventsfenster im Wöschhüsli  
mit warmen Getränken und Gebäck 
 

Sonntag 9. Januar 2022 10 Uhr Gottesdienst im Schulhaus Fisibach 

 
 
 

Herzliche Einladung zur Weihnachtsfeier 
 

Sonntag, 12. Dezember 2021 

 Schulhaus Fisibach 

 

ab 17.30 Uhr  

Punsch, Kaffee und Gebäck 

 

18.15 Uhr 

Besinnliche Weihnachtsfeier 

Pfarrerin Carina Meier 

Christoph Zimmerli, Flöte 

Regula Burger, Klavier 
 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen: 

Die reformierte Kirchgenossenschaft Kaiserstuhl-Fisibach 
Der Vorstand und die Pfarrerin Carina Meier 



 

 

  



 
 

Kaiserbühne Programm-Vorschau 2022: 

 

Samstag, 15. Januar, 20:00 Uhr 

Schertenlaib + Jegerlehner mit „TEXTUR“ 

Sehnsuchtsgroove und Texte ihrer selbst 
Musik-Comedy mit subversiver Kraft der Phantasie, pendeln schwankend zwi-
schen höherem Blödsinn und der Tiefe des Raums. Ordnung und Chaos, Innigkeit 
und leichtfüssiger Irrsinn. Übrig bleibt die Suche nach Rhythmus, Poesie, Sinnlich-
keit und Balance.  Und es ist der beat, der bleibt … 

 
Samstag, 5. März, 20:00 Uhr 
mundart / lieder / solo 

SCHÖNHOLZER & SCHÖNHOLZER Ein Solo für zwei.  

Markus Schönholzer und seine Gitarre bringen uns mit Mundart-Liedern zum 
Nachdenken und denken über das Retten der Welt nach, verstricken sich in 
cleveren Worten und würzen mit pointierten Songs. 
 

Sonntag, 20. März 2022, Matinee um 11:00 Uhr 
Wortwitz, Gesang & geistreiche Satire  

schön&gut: ALLER TAGE ABEND  
Der sechste Streich von schön&gut bringt einmal mehr Wortwitz, Gesang, geistrei-
che Satire und grenzenlose Fantasie: Warum hat Frau Meise auf einmal die Hosen 
an? Warum beissen die Kuh und ihr Kalb nicht ins Gras?  

 

Samstag, 7. Mai, 20:00 Uhr 
KlavierAkrobatikLiederKabarett – ohne Akrobatik, dafür mit Sophokles. 

„HELDINNEN“ Olli&Claire spielen ANTIGONE. Fast. 
Der Blick hinter die Kulissen zweier Heldinnen der besonderen Art: Urkomisch, voller 
Temperament und furchtbar tragisch... 
Die zwei kecken Damen vom DUO Luna-tic geben ALLES! 
 

Samstag, 21. Mai, 20:00 Uhr 
Musik-Comedy 

LES TROIS SUISSES mit „Vagabund“  
VAGABUND ist Unterhaltung erster Güte: witzig, launig und hochmusikalisch von kleinsten 
TRIO der Schweiz! 

Samstag, 4. Juni, 20:00 Uhr 
Mundart-Chansons 

Valsecchi & Nater - "Rosenhochzeit" 
Mit ihrem Jubiläumsprogramm ""Rosenhochzeit" machen sie sich und ihrem Publi-
kum ein Geschenk und erzählen von den Highlights und Katastrophen der letzten 10 
Jahre.  

 

Aktuell noch im Dezember: DIE WEINPROBE  9 Vorstellungen bis 31.12.2021  

 
Tickets: Online: www.kaiserbuehne.ch  / Mail: info@kaiserbuehne.ch  

DAS GANZE KAISERBÜHNE PROGRAMM FINDEN SIE AUF WWW.KAISERBUEHNE.CH 

 

http://www.kaiserbuehne.ch/
mailto:pn.steiner@bluewin.ch
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Ambros Ehrensperger, Birkenweg 1, 5467 Fisibach 
078 832 14 92     amehrensperger@gmx.ch 
Florian Weidmann, Rüebisberg 10, 8164 Bachs 
079 761 96 88     info@ruebisberg.ch 
www.birdlife.ch/bachsertal 

   

                           Fisibach & Bachs, 12.11.21 

Aufblühen im Bachsertal – 2022 
Aktion Blühstreifen, Buntbrachen und Artenreiche Heuwiesen  

Der NVB möchte mit dieser Aktion sichtbar machen, was die Landwirtschaft zur Förderung der Bio-
diversität beitragen kann.  

   

Die Aktion ist Teil des Jubiläumsprojektes von BirdLife Schweiz: 100 Projekte – 100 Jahre BirdLife 

 

Rahmen-Bedingungen: 

 Interessierte Betriebe und LandbesitzerInnen können sich ab sofort melden bei Florian 
Weidmann oder Ambros Ehrensperger – Kontaktdaten s.h. Briefkopf.  

 Ansaaten: Blühstreifen müssen bis spätestens 15. Mai 2022 erfolgen, Rotationsbrachen 
zwischen dem 1. Sept. bis 30. April. 

 Dauer des Stehen-Lassens der Ansaat: Blühstreifen mind. 100 Tage, Rotationsbrache 1.5 
bis 3 Jahre, Buntbrache 3 bis 8 Jahre, Wiesen mit Ziel QII 8 Jahre 

 Beitrag pro Betrieb: Effektive Saatkosten bis maximal 300 Franken. Uns stehen für die Ak-
tion begrenzte Mittel zur Verfügung. Zusagen nach Reihenfolge der Anmeldungen. 

 Abrechnung bis 15. August 2022: Kopie der Rechnung mit Angabe der Auszahlungs-IBAN 
sowie je 2 Fotos der blühenden oder spriessenden Fläche. 

 Notwendige Angaben für die Anmeldung:      
 Adresse mit e-mail;       
 Standort in Bachs oder Fisibach     
 Grösse der Blühfläche       
 Bezeichnung des Saatgutes und des Lieferanten 

 

Unterlage - agridea Flyer (von Agrofutura empfohlen):     Saum auf Ackerfläche, Seite 12;  
 Brachen, Seite 10 & 11;  
 Wiesenansaaten, Seite 6 & 7.  

Auf Anfrage können wir die agridea-Wegleitung als .pdf senden. Beim Saatgut beziehen wir uns 
auf den UFA-Katalog „Wildblumenschlüssel“, Artenreiche UFA-Mischungen – Seite 18. 

 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen - für den NVB       

                                                                             Florian Weidmann und Ambros Ehrensperger 
  

 
 

mailto:amehrensperger@gmx.ch
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Stromzählerableserinnen und -ableser der AEW sind unterwegs 

Vom 1. Dezember 2021 bis 12. Januar 2022 sind die Zählerableserinnen und -ableser der 

AEW Energie AG in rund 80 Gemeinden unterwegs. Die AEW setzt zum Schutz vor einer 

Ansteckung mit dem Coronavirus auf das bewährte Schutzkonzept. Die Ablesungen werden 

unter Einhaltung des Schutzkonzeptes sowie der Verhaltens- und Hygieneregeln des BAG 

durchgeführt. 

Die Stromzähler der AEW Haushaltskundinnen und -kunden werden in der Regel einmal im Jahr 

abgelesen. Vom 1. Dezember 2021 bis 12. Januar 2022 sind die Zählerableserinnen und -ableser 

im AEW Netzgebiet (www.aew.ch/netzgebiet) unterwegs. Davon ausgenommen sind Gemein-

den, die bereits mit fernausgelesenen Smart Meter Zählern ausgerüstet sind. Die AEW bittet ihre 

Kunden, den Ableserinnen und Ablesern den Zugang zu den Zählern zu gewähren. All jene, die 

ihren Zählerstand selbst ablesen möchten, finden unter www.aew.ch/ablesung eine Anleitung 

und das Meldeformular. Die Stromrechnungen werden ab Mitte Dezember 2021 versendet. 

Coronavirus: Schutzkonzept 

Die Ablesungen werden unter Einhaltung der Verhaltens- und Hygieneregeln des BAG sowie des 

Schutzkonzepts der AEW durchgeführt. Die Ableserinnen und Ableser tragen in Gebäuden immer, 

auch wenn der Abstand von 1,5 Metern eingehalten wird, eine Schutzmaske. Die AEW bittet ihre 

Kundinnen und Kunden, sich ebenfalls an die Verhaltens- und Hygieneregeln des BAG zu halten, 

um sich selber und die Ableserinnen und Ableser zu schützen.  

AEW Ableser können sich immer ausweisen 

Die Zählerableserinnen und -ableser können sich auf Wunsch durch einen AEW Ausweis legitimie-

ren und sind mit einer AEW Leuchtweste gekleidet. «Wenden Sie sich bitte bei Unsicherheiten o-

der falls sich ein AEW Ableser nicht ausweisen kann an den AEW Kundenservice unter 

062 834 22 22» rät Marc Ritter, Leiter Geschäftsbereich Energie der AEW Energie AG. 

 
  

 

 

 

  

Wohnungen in Fisibach zu vermieten 

Mülag AG vermietet per sofort oder nach Vereinbarung teilsanierte zwei 3,5 und eine 
4,5 Zimmerwohnung an der Dorfstr. 35 und 37 in Fisibach. 

 Küche mit Geschirrspüler, Glaskeramik u. Granitabdeckungen 
 Badezimmer mit Badewanne und Fenster 
 Plattenböden Bad/WC und Küche restliche Wohnung Parkett 
 Jede Wohnung hat ein Küchenbalkon und ein grosser Balkon im Wohnzimmer 
 Alle Wohnungen sind frisch gestrichen 
 Kellerabteil, Veloräume, Parkplätze, Kinderspielplatz sind vorhanden 

Preise: zwischen Fr. 1340.-- und Fr. 1660.-- 
Kontaktadressen: Helena Saner, E-Mail: helena.saner@gmail.com 
Telefon ab 16.00 Uhr Giuseppe Ruocco 078 732 18 57 

http://www.aew.ch/netzgebiet
http://www.aew.ch/ablesung
mailto:helena.saner@gmail.com


 
 

                                   
 

     Biber-Monitoring der Kantone Aargau und Zürich 
 

Im Auftrag des BAFU werden unter der Federführung der nationalen Biberfachstelle 
die Lebensräume der Biber in der Schweiz erfasst.  
Über die Koordinationsstellen der beiden Kantone Aargau und Zürich soll der ge-
samte Lauf des Fisibach und die zufliessenden Bächlein und Teiche kartiert werden.   
Dämme, Biberburgen, Biberrutschen, Röhren und Frassspuren u.a.  werden erfasst. 
Von Mitte Dezember 2021 bis Mitte März 2022 wird entlang dem Bach nach all den 
Spuren gesucht und bei den Dämmen Wasserproben entnommen. 
 

Sie können mithelfen, indem Sie Ihre eigenen Beobachtungen melden, wenn mög-
lich mit genauer Ortsbeschreibung oder gar den Koordinaten: Per E-Mail 
amehrensperger@gmx.ch oder SMS oder Whatsapp an 078 832 14 92.  
Gerne gebe ich auch weitere Auskünfte. Besten Dank für die Mitteilung Ihrer Be-
obachtungen.                  
         Ambros Ehrensperger, Fisibach 
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Fisibach  Kaiserstuhl 
Gemeindekanzlei  Gemeindekanzlei/Einwohnerdienste  
Telefon 043 433 10 80 Telefon 056 265 00 30 
  Fax 056 265 00 49 
Adresse Dorfstrasse 12 Postadresse Alte Dorfstrasse 1 
 5467 Fisibach  5332 Rekingen 
Homepage www.fisibach.ch Schalteradresse Hauptstrasse 48 
E-Mail gemeinde@fisibach.ch  5330 Bad Zurzach 
  Homepage www.kaiserstuhl.ch 
  E-Mail kaiserstuhl@verwaltung2000.ch 
   
Montag 7.00 – 14.00 Montag 7.30 – 12.00 / 13.30 – 19.00 
Dienstag 8.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Dienstag 7.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 
Mittwoch geschlossen Mittwoch 7.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00  
Donnerstag 8.00 – 11.30 Donnerstag 7.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 
Freitag 8.00 – 11.30 Freitag 7.30 – 12.00 / 13.30 – 17.00 
   

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können gerne telefonisch vereinbart werden.  
 

Steueramt  Steueramt/Finanzverwaltung 
Telefon 043 433 10 83 Telefon Steueramt 056 249 05 88 
  Telefon Finanzverwaltung 056 249 04 44 
  Fax 056 249 30 05 
Adresse Dorfstrasse 12 Adresse Alte Dorfstrasse 1 
 5467 Fisibach  5332 Rekingen 
Homepage www.fisibach.ch Homepage www.verwaltung2000.ch 
E-Mail steuern@fisibach.ch E-Mail steueramt@verwaltung2000.ch 
   finanzverwaltung@verwaltung2000.ch 

Montag geschlossen Montag 9.00 – 12.00 / 13.30 – 18.00 
Dienstag 9.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Dienstag 9.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 
Mittwoch geschlossen Mittwoch 9.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00  
Donnerstag geschlossen Donnerstag 9.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 
Freitag geschlossen Freitag 9.00 – 12.00 / 13.30 – 17.00 
 

Ärzte  Polizei 
Dres. A. und Z. Bokor 043 433 00 60 Notruf 117 
Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 Kantonspolizei Baden 056 200 11 11 
Gemeinschaftspraxis Leuehof 056 241 22 44 REPOL Zurzibiet 056 268 68 20 
 

Spitäler/Sanität  Feuerwehr 
Notruf 144 Notruf / Alarmstelle 118 
Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 Kommandant Lukas Schweri 079 263 79 82 
REGA 14 14 
Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 Kirche 
Kantonsspital Baden 056 486 21 11 Kath. Pfarramt 056 243 18 70 
Spital Bülach 044 863 22 11 Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 
Ärztliche Notfallnummer (Fr. 3.23/min) 0900 401 501   
Kinderärztliche Beratung (Fr. 3.16/min) 0900 131 131 
 

Weitere Rufnummern 
Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 
Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 
Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 
Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 
Bezirksgericht Zurzach/Friedensrichterkreis Zurzach 062 835 53 00 
Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 
Post 0848 88 88 88 Fax 0844 88 88 88 
Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; R. Steiner 079 219 29 64 S. Schenkel 079 300 74 79 
Bauamt Kaiserstuhl 079 625 91 67 
Jagdaufseher Viktor Böhler 079 217 92 63 
Kaminfegermeister Mario Käser 056 442 48 49 

http://www.fisibach.ch/
http://www.fisibach.ch/
http://www.verwaltung2000.ch/
mailto:steuern@fisibach.ch
mailto:steueramt@verwaltung2000.ch


 
 
Aufgrund der aktuellen Lage bitten wir Sie, sich bei den diversen Vereinen und Institutionen zu informie-

ren, inwiefern und in welchem Rahmen die Veranstaltungen stattfinden. 
 
 
Dezember 2021 
01.-24. Adventsfenster Fisibach & Kaiserstuhl Frauenverein / Landfrauen 
02. Vereinsweihnacht Frauenverein / Landfrauen 
03.-31. Die Weinprobe Kaiserbühne 
04. Papiersammlung Fisibach 
04. Besuchstag Bohrplatz (Bachs) Nagra  
07. Frauenfrühstück Ref. Kirche 
09./10. Weihnachtsmarkt Landfrauen 
12. Weihnachtsfeier Ref. Kirche 
16. Gemeindeversammlung Fisibach 

 
24. Dezember – 08. Januar 2022 Weihnachtsferien Weiach 

 
 
Januar 2022 
06. 3 Königs Apéro Kulturverein Fisibach 
17. GV Kulturverein Fisibach 
21. GV Landfrauen 
21./22. Ski Weekend TV 
22. Nistkasten Reinigungstag Naturschutzverein Bachsertal 
28. GV Pistolenclub 
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